Psychische Gesundheit und Botschaften der
WHO fur die

allgemeine

psychosoziale Aspekte wahrend

des Ausbruchs von COVID-19

Bevolkerung

Jeder kann betroffen sein

Das Virus COVID-19 hat und wird Menschen aus vielen Landern der Welt treffen. Wenn Sie auf
Menschen mit COVID-19 Bezug nehmen, sollten Sie die Krankheit nicht mit einer bestimmten Na-
tionalitat oder ethnischen Zugehaorigkeit in Verbindung setzen. Seien Sie einfihlsam gegentber allen
von Betroffenen: Sie haben nichts falsch gemacht und verdienen unsere Unterstitzung und unser
Mitgefuhl.

Sich schitzen und andere unterstitzen

Schutzen Sie sich selbst und unterstutzen Sie andere. Sie k&nnen sich zum Beispiel bei Menschen in
lhrer Nachbarschaft oder Initiativen melden, die Unterstttzung benétigen. Als Gemeinschaft zusam-
menzuarbeiten, kann bei der Bewaltigung von COVID-19 helfen und die Solidaritat in der Gesell-
schaft starken.

Informieren Sie sich richtig

Setzen Sie die Nachverfolgung von Nachrichten tber den COVID-19-Ausbruch auf ein Minimum,
besonders dann, wenn diese Sie beunruhigen. Informieren Sie sich nur Uber vertrauenswirdigen
Quellen und bei Ihrer lokalen Gesundheitsbehorde.

Positiv und hoffnungsvoll bleiben

Schaffen Sie Gelegenheiten, um positive und hoffnungsvolle Geschichten dber die Erfahrungen von
Menschen, die mit COVID-19 in Berdhrung gekommen, zu teilen. Zum Beispiel Berichte von Men-
schen, die sich von der Krankheit erholt haben, und deren Unterstitzern.

Wertschatzung fir die Helfenden

Mitarbeiter des Gesundheitswesens, die von COVID-19 betroffenen Menschen helfen, sollten Wert-
schatzung erfahren. Nehmen Sie wahr, welche bedeutende Rolle sie dabei spielen, Leben zu retten
und Ihre Angehorigen zu schutzen.

Notiz

DNGfK Deutsches Netz
Gesundheitsfordernder Krankenhduser
und Gesundheitseinrichtungen e.V.



	Jeder kann betroffen sein
	Sich schützen und andere unterstützen
	Informieren Sie sich richtig
	Positiv und hoffnungsvoll bleiben
	Wertschätzung für die Helfenden

